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Stuttgarter Ziele für ein 
gesundes Aufwachsen

• Hintergrund, Zielsetzung und 
Abstimmungsprozess

• Systematik

• Vorstellung der Stuttgarter Ziele

• Aktueller Stand & Weiteres Vorgehen
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Hintergrund

Wozu das Ganze?

➢Wir beobachten, dass viele Menschen von der Komplexität der zahlreichen 
Empfehlungen rund um das Thema „Gesund Aufwachsen“ überfordert sind. 

• „Was soll oder darf ich?“

• „Was soll oder darf ich nicht?“

• „Was davon ist wirklich wichtig?“

➢Ein Überblick darüber, wie ein gesundes Aufwachsen effektiv gefördert werden kann, soll 
hier Orientierung zu bieten. 

➢Wir weichen mit den Stuttgarter Zielen daher bewusst vom klassischen, umfassenden 
Ansatz der Gesundheitsförderung ab.
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Hintergrund

Wozu das Ganze?

➢Durch eine gemeinsame Basis können wir darauf hinwirken, dass … 

• in der Stadt Stuttgart die selben Ziele durch alle Akteure verfolgt werden.

• die verschiedenen Ansätze in der Stadt Stuttgart untereinander abgestimmt werden können.

• vermieden wird, dass einzelne Akteure gegenteilige Ziele verfolgen.

Mit anderen Worten: 

Wir möchten uns auf gemeinsame Grundlagen bzw. Basics verständigen, die wir als 
erstrebenswert für alle Kinder in Stuttgart sehen.
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Stuttgarter Ziele für ein 
gesundes Aufwachsen

Fragestellung & Zielsetzung
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Zentrale Fragestellung

Wie sollen Stuttgarter 
Kinder aufwachsen, 
damit sie möglichst 
gesund sind, bleiben 
und werden?

Landeshauptstadt Stuttgart, Gesundheitsamt, Abteilung Gesundheitsförderung und -Planung 27.11.2024



77

Zielsetzung
• Formulierung positiv ausgerichteter Ziele für das gesunde Aufwachsen in Stuttgart. 

• Fokus liegt auf Faktoren mit dem besten Kompromiss aus Wirksamkeit und 
Allgemeinverständlichkeit

• Anspruch der Stadt Stuttgart sollte sein, dass alle Kinder alle Ziele erreichen. 
→ Risikofaktoren, die der Zielerreichung entgegenstehen, müssen reduziert werden.

• Verantwortung für die Erreichung der Ziele liegt keineswegs nur in der 
Verantwortung der Kinder. 

• Ziele richten sich an alle Akteure in der Stadt Stuttgart
und in den relevanten Settings wie bspw. Schulen, Kitas 
oder Vereine, aber auch an die Familien und die Kinder selbst.
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Abstimmungsprozess

Wie sind die Stuttgarter Ziele entstanden?

Erste Version durch die 
Abtl. Gesundheitsplanung  
und –Förderung 

• evidenzbasierte 
Sammlung von 
spezifischen Zielen

• fachliche Bewertung, 
Priorisierung und 
Erstellung einer ersten, 
konkreten Version

März 
2024

Abstimmung Referat SI
und Gesundheitsamt

• Abstimmung  der 
Stuttgarter Ziele mit 
Frau BM‘in Dr. 
Sußmann / Referat SI 
und in der erweiterten 
Lenkungssitzung des 
Gesundheitsamts

Mai  
2024

Abstimmung stadtweit

• Abstimmung der 
Stuttgarter Ziele im AK 
Gesund Aufwachsen 
der kommunalen 
Gesundheitskonferenz

• Beschlussfassung 
durch den Beirat der 
kommunalen 
Gesundheitskonferenz
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Stuttgarter Ziele für ein 
gesundes Aufwachsen

Prozess zur Formulierung der Ziele
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Prozess zur Ableitung und Formulierung der Ziele
Wie wurden die Ziele identifiziert und formuliert?

Streng evidenzbasiertes Vorgehen Weitere. abgeleitete Ziele (basierend auf bestehender Evidenz) Ausgeschlossene Ziele

Formulierung 
der Stuttgarter 

Ziele zum 
gesunden 

Aufwachsen

Prüfung nach 
Komplexität & 

positiver 
Ausrichtung

Ableitung 
alterspezifischer

Ziele

Konnten 
altersspezifische 
Wirksamkeiten 
belegt werden?

Ableitung 
spezifischer 

Ziele

Konnten  
spezifische 

Wirkfaktoren 
identifiziert 

werden?

Analyse zu 
Bewegung, 
Ernährung, 

psych. 
Gesundheit, 
Versorgung

Identifikation 
evidenzbasierter Konzepte 

(ggf. Ranking nach 
Evidenzgrad)

Nein, nicht vorhanden 
(Evidenz für 

Gesamtkonzept, jedoch 
nicht spezifisch für einzelne 

Aspekte)

Ableitung theorie- & 
praxisgestützter 
spezifischer Ziele

Ja, sind vorhanden
Ableitung evidenzbasierter 

spezifischer Ziele und 
Ranking

Nein, nicht vorhanden 
(altersübergreifende 
Evidenz, jedoch nicht 
spezifisch nach Alter)

Ableitung theorie- & 
praxisgestützter 
spezifischer Ziele

Ja, sind vorhanden
Ableitung 

altersspezifischer Ziele und 
Ranking

Komplexität überschaubar, 
Ausrichtung positiv

Leitziele für LHS / Träger

allgemeinverständliche 
Ziele für Bürger*innen

zu große Komplexität  / 
negative Ausrichtung

27.11.2024
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Zur Systematik der 
Stuttgarter Ziele

Wie sind die Stuttgarter Ziele aufgebaut?
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Wie sind die Stuttgarter Ziele aufgebaut?
• Ziele sind altersspezifisch formuliert für

• Säuglinge und Neugeborene (0 – 12 Monate)

• Kleinkinder (>1 – 5 Jahre)

• Kinder (6 – 12 Jahre)

• Jugendliche (13 – 17 Jahre)

Dies ermöglicht:

→ einheitliche und zielgruppenorientierte Kommunikation nach Altersgruppen

→ Orientierung innerhalb der bestehenden Empfehlungen

• Ergänzung durch eine nach Themen strukturierte Darstellung der Ziele mit 
Originalzitationen und Quellennachweisen. 
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Hinweis zur aktuellen sprachlichen Formulierung
• Bislang lag der Fokus auf den Zielen an sich 

• Die Ziele sind zwar möglichst einfach formuliert, wichtiger war für die Abstimmung 
aber, dass die Formulierungen fachlich korrekt und präzise sind. 

• Bei der Festlegung der Ziele wurde darauf Wert gelegt, dass diese grundsätzlich 
verständlich kommuniziert werden können.

→ zielgruppengerechte Formulierungen / verschiedene Versionen der Stuttgarter 
Ziele werden anschließend auf dieser Basis erstellt.
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Vorstellung der 
Stuttgarter Ziele

Nach Altersgruppen
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Was sind die wichtigsten Ziele, 
damit unsere Neugeborenen und 

Säuglinge in Stuttgart gesund 
aufwachsen können?

Neugeborene und Säuglinge: 0 – 12 Monate
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0 – 12 
Monate
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Was sind die wichtigsten Ziele, 
damit unsere Kleinkinder in 

Stuttgart gesund aufwachsen 
können?

Kleinkinder: 1 – 5 Jahre
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1 – 5 
Jahre
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Was sind die wichtigsten Ziele, 
damit unsere Kinder in Stuttgart 

gesund aufwachsen können?

Kinder: 6 – 12 Jahre
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6 – 12 
Jahre

27.11.2024



2121

Was sind die wichtigsten Ziele, 
damit unsere Jugendlichen in 
Stuttgart gesund aufwachsen 

können?

Jugendliche: 13 – 17 Jahre

Landeshauptstadt Stuttgart, Gesundheitsamt, Abteilung 
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13 – 17 
Jahre
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Aktueller Stand & Ausblick

• Was wurde bereits erreicht?

• Wo stehen die Stuttgarter Ziele gerade?

• Wie geht es weiter?
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Was wurde bereits erreicht?

Beschluss des Beirats der kommunalen Gesundheitskonferenz vom 11. Juni 2024

„Der Beirat der kommunalen Gesundheitskonferenz unterstreicht die Bedeutung des nationalen 
Gesundheitsziels „Gesund Aufwachsen“ und der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 
(Sustainable Development Goals, SDGs) für die Stuttgarter Kinder und Jugendlichen: Wenn sie früh 
Kompetenzen und Wissen zur Förderung der eigenen Gesundheit erlernen und einüben, werden sie 
diese ihr Leben lang nutzen, um gesund älter zu werden.  

Aus Sicht des Beirats bieten die „Stuttgarter Ziele für ein gesundes Aufwachsen“ hierfür eine 
positiv ausgerichtete Orientierung für alle Kinder, Jugendlichen und Familien und eine 
(Planungs-)Grundlage für alle Institutionen.  

Der Beirat empfiehlt daher ein Bekenntnis der Landeshauptstadt Stuttgart zu den „Stuttgarter 
Zielen für ein gesundes Aufwachsen“ und eine Vorgabe der LHS, dass die Ziele verbindlich 
durch die Ämter und Institutionen der LHS umgesetzt werden.“
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Wo stehen die Stuttgarter Ziele gerade?

Kinder- und Jugendbeteiligung

- Aktuell werden die Ziele mit Kindern und Jugendlichen abgestimmt.

- Zentrale Fragestellungen: 

- Sind die Ziele für die Kinder und Jugendlichen sinnvoll?

- Wie wichtig sind die einzelnen Ziele aus Sicht der Kinder und Jugendlichen? 

- Was brauchen sie, damit die Ziele erreicht werden können?

- Wie können die Ziele formuliert und vermittelt werden?

- Fehlt ihnen etwas?
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Wo stehen die Stuttgarter Ziele gerade?

Kinder- und Jugendbeteiligung

- Es wird eine Kombination aus mehrere Beteiligungsformen stattfinden, um eine 
möglichst breite Beteiligung zu ermöglichen:

- Kinderbeteiligung mit Kinderbüro und der Abtl. Kinderbeteiligung:

- mit interessierten Kindern aus dem „Zukunftsteam“ 

- Jugendbeteiligung mit der Abtl. Jugendbeteiligung:

- mit dem Jugendbeirat

- in Jugendhäusern und mit der mobilen Jugendarbeit
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Kinder- und Jugendbeteiligung

erste Eindrücke

• überwiegende Übereinstimmung der „eigenen Ziele“ und der „Stuttgarter Ziele“

• breite Unterstützung der Themen und Ziele

• Rückmeldung zeigt Adressat*innen aus Sicht der Kinder

• Wertvoller Wechsel der Perspektive
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Wie geht es weiter?

- vorausgesetzt, die Kinder- und Jugendlichen tragen die weiterhin Ziele mit -

→Die Stuttgarter Ziele werden für weitere Zielgruppen (Kinder, Jugendliche, Eltern, aber 
auch Fachkräfte und Institutionen) „übersetzt“

→Es werden passende Kommunikationskonzepte entwickelt

→stadtweite Abstimmung zur Umsetzung mit Zielsetzung „Health in all Policies“

→Prüfung, wie die Ziele in der Stadt Stuttgart von möglichst allen Kindern erreicht werden können

→erneute Beteiligung möglichst aller Akteure in der Stadt Stuttgart und in den relevanten Settings 
wie bspw. Schulen, Kitas oder Vereine, aber auch der Familien und der Kinder selbst

→Bei Interesse an einer Übertragung auf weitere Kommunen kommen Sie gerne auf uns 
zu
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Vielen Dank!
Michael Braun, Landeshauptstadt Stuttgart, 

Gesundheitsamt, Abteilung Gesundheitsförderung 
und Planung

0711 216 81343

Michael.Braun@stuttgart.de

stuttgart.de/gesund-aufwachsen
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